
-kv- Münster. Münsters Grü-
ne geben im neuen Rathaus-
bündnis nach der Kommu-
nalwahl den Ton an – und
würde aktuell wieder ge-
wählt, stellten sie auch die
stärkste Fraktion im Rat.
Zum ersten Mal im Münster-
Barometer überholen die
Grünen mit 35 Prozent auch
die CDU (32 Prozent).
Die SPD verliert auch nach

dem schwachen Abschnei-
den bei der Wahl laut Umfra-
ge weiter, Volt, dritte Kraft in
der neuen Koalition, zieht
mit der FDP gleich.
Ihrer neuen starken Rolle

entsprechend werden die
Grünen von den Münstera-
nern aktuell auch als die
Partei angesehen, die den
größten Einfluss auf die Poli-
tik in Münster hat. Die nun
oppositionelle CDU rangiert
auch in dieser Frage auf
Platz zwei.
Das neue Bündnis hat nur

eine hauchdünne Mehrheit
im Rathaus, unter den
Münsteranern aber deutlich
mehr explizite Befürworter
(48,4 Prozent) als Gegner
(34,7 Prozent). 16,9 Prozent
sind hier unentschieden.
Dreiviertel der jüngeren
Wähler unter 35 Jahren be-
werten das neue Bündnis
positiv, unter den 35- bis 64-
Jährigen sagt das gut die
Hälfte, unter den über 65-
Jährigen nur noch ein knap-
pes Drittel.
CDU-Oberbürgermeister

Markus Lewe wird von den
Befragten aber genauso be-
urteilt wie vor seiner Wie-
derwahl im September. Er
hält die Schulnote 2,7.
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Kommunalwahl 2020
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